

Einstieg: Geschichte

Vielleicht fehlt nur noch eine Stimme

Was kann ich denn für den Frieden tun? Ich bin doch machtlos. Hat denn meine einzelne Stimme überhaupt Gewicht?

In einer Fabel wird erzählt:

"Sag mir, was wiegt eine Schneeflocke?" fragte die Tannenmeise die Wildtaube. "Nicht mehr als nichts", gab sie zur Antwort.

"Dann muss ich dir eine wunderbare Geschichte erzählen", sagte die Meise. "Ich saß auf dem Ast einer Fichte, dicht am Stamm, als es zu schneien anfing; nicht etwa heftig im Sturmgebraus, nein, wie im Traum, lautlos und ohne Schwere. Da nichts Besseres zu tun war, zählte ich die Schneeflocken, die auf die Zweige und auf die Nadeln des Astes fielen und darauf hängen blieben. Genau dreimillionensiebenhunderteinundvierzigtausendneunhundertzweiundfünfzig waren es. Als die dreimillionensiebenhunderteinundvierzigtausendneunhundertdreiundfünfzigste Flocke niederfiel - nicht mehr als nichts - brach der Ast ab." Damit flog die Meise davon. 

Die Taube, seit Noahs Zeiten eine Spezialistin in dieser Frage, sagte zu sich nach kurzem Nachdenken: "Vielleicht fehlt nur eines einzigen Menschen Stimme zum Frieden der Welt!"

Aktivitäten (Gesprächskreis möglich): 

Impulsfragen:

Was haben wir in dieser Geschichte gehört? Was will uns der letzte Satz eigentlich sagen? 

Was brauchen wir um miteinander in Frieden leben zu können? 

Kinder zählen Wörter auf die ihnen einfallen. Die LK kann sie noch zu Wörtern hinführen oder selber welche vorschlagen.
Verständnis, Güte, Liebe, Gerechtigkeit, Zufriedenheit, Vertrauen, Hilfsbereitschaft,  ...

Die einzelnen Wörter werden erklärt und auf vorbereitete Blätter geschrieben. Zu jedem Wort wird symbolisch ein Gefäß mit färbigem Sand (möglich wäre auch Kerzensand – um eine Friedenskerze zu basteln – für ältere SchülerInnen) dazugestellt.









Weitere Impulsfragen: 

Warum ist Liebe für Frieden wichtig? Warum müssen wir Verständnis füreinander haben? ...

Aufgabe: Jeder von euch macht nun sein Friedensrezept! Das heißt ihr überlegt, was brauche ich unbedingt um mit anderen in Frieden leben zu können. In der Zwischenzeit bekommt jeder/e von euch ein Gefäß von mir(kleine Flaschen, kleine Marmeladegläser,... auf jeden Fall, ein Gefäß  mit Verschluss).

Hier haben wir Löffel und Trichter, damit ihr eure Zutaten in eure Gefäße füllen könnt und nach Hause nehmen könnt (oder man lässt diese einige Zeit in der Schule).

Während die Kinder ihre Rezepte zusammenstellen, kann leise Meditationsmusik gespielt werden. Nachdem alle fertig sind – ihr Friedensrezept zusammengestellt haben, wird das Lied „Shalom“ gesungen (eventuell von den Kindern mit verschiedenen Instrumenten begleitet).

Heftarbeit:

Die Flasche, das Gefäß  wird ins Heft gezeichnet, die Wörter werden dazugeklebt oder dazugeschrieben (hängt von der Fertigkeit der Kinder ab).

Weitere Möglichkeit:

Frieden in verschiedenen Sprachen dazuschreiben oder kleben.

Peace, Mir, Frieden, ... 

Anmerkung: Die Geschichte, Wörter und Lied kann man variieren – je nach Altersstufe.

Güte





Liebe





Gerechtig-


keit





Verständnis





Zufrieden-


heit










1

